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Stadt Herzogenrath
Der Bürgermeister

Vorlage

Erstellt durch:
Amt 50 - Sozialamt

Drucksachen-Nr:

Status:

V/2019/367-E02

öffentlich

Integrationskonzept für die Stadt Herzogenrath;
hier: 2. Bericht des Runden Tisches Flüchtlinge
Beratungsfolge: TOP:__

Einst. Ja Nein Enth.
Datum Gremium

27.04.2021 Ausschuss für Arbeit, Soziales, Integration, Demografie und Quartiersentwick-
lung
10.06.2021 Integrationsrat

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Integration, Demographie und Quartiersentwicklung so-
wie der Integrationsrat nehmen die Ausführungen zum zweiten Zwischenbericht des Integra-
tionskonzeptes zur Kenntnis und bedanken sich bei den Mitgliedern des Runden Tisches 
Flüchtlinge für die geleistete Arbeit.

Auswirkungen auf den Klimaschutz:

x keine Auswirkungen

positive Auswirkungen

negative Auswirkungen

Kurze Erläuterung (1-3 Sätze – Um welche Auswirkungen handelt es sich? Sind diese erheb-
lich oder gering? Wenn die Auswirkungen negativ sind, bestehen alternative Handlungsmög-
lichkeiten?):

Sachverhalt:
Der erste Zwischenbericht mit den Handlungsfeldern Sprache und Bildung sowie Wohnen 
und Soziales wurde am 03.12.2019 im Ausschuss für Arbeit und Soziales sowie am 
12.12.2019 im Integrationsrat vorgestellt. 

Zur besseren Übersicht und Information ist dieser Zwischenbericht der heutigen Vorlage 
nochmals beigefügt.

Zwischenzeitlich liegen die Ergebnisse und Empfehlungen der weiteren Handlungsfelder 
Gesundheit und Sport sowie Kultur und Religionen vor. 
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Die Kernpunkte dieser Handlungsfelder werden von Frau Fink, Frau Treutler, Herrn Borgs 
und Herrn Ungerathen in den Sitzungen kurz vorgestellt und sind darüber hinaus den eben-
falls beigefügten Anlagen zu entnehmen.

Rechtliche Grundlagen:
./.
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Anlage 1 – Projektbeschreibung „Integration durch Sport - Vielfalt verbinden“ 
 
 
1. Situationsbeschreibung:  
 

Dem Stadtsportverband sind mehr als 50 Vereine aller gängigen Sportarten angeschlossen.  

 

Die grundsätzliche Bereitschaft zur Aufnahme jugendlicher und erwachsener Menschen mit 

Migrationshintergrund ist erkennbar bei allen Sportvereinen vorhanden; es sind aber auch 

unterschiedliche Ausprägungen struktureller Öffnungen zur Aufnahme und Einbindung von 

Flüchtlingen bzw. Menschen mit Migrationshintergrund vorhanden.  

 

Diese Bereitschaft besteht, weil Sportmannschaften „traditionell“ immer schon sowohl aus 

einheimischen wie auch aus ausländischen Sportler*Innen bestanden.  

 

Das Verständnis bisheriger Integrationsarbeit in den meisten Vereinen beschränkt sich al-

lerdings derzeit vielfach nur auf Menschen, die von sich aus auf den Verein zukommen. 

Eine Reihe an Vereinen besitzen kein „natürliches“ Grundverständnis - oder ihnen fehlt 

schlicht die ‘manpower‘ - dafür, dass Sportvereine ihren gesellschaftlichen Integrationsauf-

trag durch aktive Integrationsarbeit auch außerhalb ihres Sportgeländes wahrnehmen soll-

ten, um diese Menschen dann auf diesem Weg für den Sport(verein) zu gewinnen. 

 

Grundsätzlich fehlt den Sportvereinen qualifiziertes Personal für eine umfassend qualitativ 

gute Integrationsarbeit. 

 

Die integrativen Wirkungen, die der Sport im Verein haben kann, stellen sich beim Sport-

treiben nicht automatisch ein. Auch in Situationen gemeinsamen Sporttreibens können sich 

zwar Integrationsprozesse abspielen, aber dies trifft nicht in jedem Falle zu. Denn selbst in 

der Gruppe kann ‘jeder für sich’ seinen eigenen sportlichen Aktivitäten nachgehen, können 

alle ‘nebeneinander her sporteln’. Wenn aber erreicht werden soll, dass durch gemeinsa-

mes Sporttreiben in der Gruppe Integrationsprozesse angestoßen werden und Integrations-

wirkungen zustande kommen, dann ist es erforderlich, die gemeinsamen Sportaktivitäten 

durchdacht so zu arrangieren, dass integrative Prozesse initiiert und integrative Erfahrun-

gen vermittelt werden. 

 

Der (Vereins-)sport stellt u.a. wegen seiner  

 

 unterschiedlichen Kommunikationsformen 

 seiner Regelhaftigkeit 

 seiner nie alltäglichen individuellen und sozialen Erfahrungsangebote 

 seiner Werte (wie Chancengleichheit, Leistung, Demokratieverständnis, Fairness ) 

 seiner sozialen Konfliktfelder (wie Konkurrenz/Kooperation, Verlieren und Gewinnen 

lernen)  

 

ein soziales Handlungsfeld mit ausgesprochener sozialisierender Wirkungen dar. 
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2. Konzept: 

 

Auf Ebene des Stadtsportverbands soll eine Mitarbeiterstelle für Integrationsarbeit ge-

schaffen werden, u.a als Schnittstelle zu Nichtsportorganisationen. Ziel deren Arbeit soll 

es sein, Vereine zu einer qualitativ hohen Selbständigkeit im Bereich der Integrationsar-

beit zu führen. 

 

Dies soll unter anderem gemeinsam mit den Sportvereinen erreicht werden durch 

 

 Erarbeitung/Schaffung von Integrationsprozessen 

 Weiterqualifizierung von Vereinspersonal  

 Erarbeitung neuer Kommunikationsstränge und Kooperationen 

 Ausbau und Nutzung  

- vorhandener Kommunikationsstränge 

- Kooperationen mit anderen Organisationen 

 Gewinnung, Ausbildung und Einbindung von Menschen mit Migrationshintergrund als  

Funktionsträger in den Vereinen 

 Gemeinsame Planung und Umsetzung eines intergenerationalen Sportangebotes 

 Ausbau der Kommunikationsplattform „Runder Tisch Sport durch Integration“ 

 

Das Konzept ist auf Nachhaltigkeit angelegt, damit möglichst viele Sportvereine nach ei-

nem evtl. Projektende selbständig ausreichend  „gute“ Integrationsarbeit betreiben kön-

nen. 

 

 

 

 

 

Herzogenrath, 23.07.2020    ………………………….. 

       Manfred Borgs 

       Geschäftsführer SSV Herzogenrath 
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